
II. Helvetii/Gebiet der Helvetier338

Gefunden vor 1926 in Windisch (AG) Bohn. Heute im 
Depot des Landesmuseum Zürich in Affoltern a. A. (Inv. 
4620:11). Autopsie durch Baldassarre im Jahr 2018.

⸦centuria⸧ ˚ Victorini ˚ M(arci) ˚ Iuli ˚ Festi ˚

Aus der Zenturie des Victorinus, (Besitz) des Marcus Iulius 
Festus.

Foto: Y.B.

Bohn 1926, 6; Nesselhauf/Lieb 1959, 70 (Richier 2004, 
211 Nr. 98).

Datierung: 16–101 n. Chr., Legionsbesatzungszeit.

520 (= EDCS-10900302) Besitzerinschrift.

Band aus Bronzeblech mit etwa mittig eingepunztem Eigen-
tumsvermerk. Maße (28,7) × 2,7 × 0,05; Buchst. 1,5.

Gefunden 1912 in Windisch (AG) in der Flur Breite (d. h. 
im Lager) Nesselhauf/Lieb. Heute im Depot der Kantons-
archäologie Aargau in Brugg (Inv. 8993). Autopsie durch 
Hächler im Jahr 2015.

Petroni

(Besitz) des Petronius.

Foto: Kantonsarchäologie Aargau, B.A. Polyvás.

Nesselhauf/Lieb 1959, 71.

Datierung: 16–101 n. Chr., Legionsbesatzungszeit.

521 (= EDCS-10900303) Besitzerinschrift

Täfelchen aus Bronzeblech einer Tabula ansata aus drei an-
passenden Frg., stark verwittert. Der größte Teil der rech-
ten Ansa, die rechte obere Ecke sowie die Ecken der linken 
Ansa fehlen. Oben und unten jeweils mittig, sowie jeweils 
in den Ecken der linken Ansa sind Befestigungslöcher er-
kennbar. Maße 3 × 6,3; Buchst. 0,4.

Gefunden 1899 in Windisch (AG) in der Flur Breite (d. h. 
im Lager) Nesselhauf/Lieb. Heute im Depot der Kantons-

archäologie Aargau in Brugg (Inv. 777c). Autopsie durch 
Willi im Jahr 2009.

⸦centuria⸧ P. ira[---]
Ṣẹveṛ[i]
Q(uinti) ˚ Satụrṇi

Aus der Zenturie des Pira… Severus, (Besitz) des Quintus 
Saturnius.

Foto: A.W.

Nesselhauf/Lieb 1959, 72 (Richier 2004, 205 Nr. 87).

1 ⸦centuria⸧ Pir[---] Nesselhauf/Lieb, Pir[ri(i)] Richier; 
als Gentilname erscheint bisher nur Piraius oder Piranus 
denkbar beides in AE 1963, 113a–b. – 2 Sever[i] Nessel-
hauf/Lieb. – 3 Q(uintus) Satur[…]i Nesselhauf/Lieb, Sa-
tur[e]i(i) Richier.

Datierung: 16–101 n. Chr., Legionsbesatzungszeit.

522 (= CIL XIII 11525b) Besitzerinschrift

Rechteckige Marke aus vergoldetem Bronzeblech, rechts 
und links eingerissene Bohrlöcher. Gepunzte Inschrift auf 
der Vorderseite. Maße 2,5 × 6,2; Buchst. 0,5. Interpunktionen 
Z. 2.

Gefunden 1909 in Windisch (AG) bei Grabungen am Schutt-
hügel Frölich 1910. Heute im Depot der Kantonsarchäo-
logie Aargau in Brugg (Inv. 4477). Kollationiert durch Häch-
ler im Jahr 2015.

⸦centuria⸧ Ạttieni
L(uci) ˚ Ṣerrani


